
  

 
 
   
 

 

 
 

      
       
 
  

 
 Corona-Virus und Freiwilligendienste 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen im BFD, 
Frau Bundesministerin Dr. Franziska Giffey hat heute für Einsatzstellen und 
Bundesfreiwillige, die im Hinblick auf den Umgang mit dem Coronavirus eine Erweiterung 
des Einsatzbereichs über den in der Einsatzstelle vereinbarten Dienst hinaus in Erwägung 
ziehen, folgende Ausnahmeregelung in Kraft gesetzt: 
 
Soweit aufgrund der aktuellen Situation im Hinblick auf den Umgang mit dem Coronavirus 
eine Erweiterung des Einsatzbereichs von Bundesfreiwilligen über den in der Einsatzstelle 
vereinbarten Dienst hinaus in Erwägung gezogen wird, sollten dabei folgende 
Mindestvoraussetzungen Berücksichtigung finden: 
 

- Schriftliche Zustimmung der Freiwilligen zu dem erweiterten Einsatz. 
- Schriftliche Zustimmung der Einsatzstelle zum Einsatz der Freiwilligen in dem 

erweiterten Einsatzbereich. 
- Sicherstellung der umfassenden Versicherung der Freiwilligen im erweiterten 

Einsatzbereich (insbesondere im Hinblick auf die Unfall- und 
Haftpflichtversicherung) durch die Einsatzstelle. 

- Information des Bundesamts durch die Einsatzstelle. Ein diesbezügliches Muster 
ist in Erarbeitung und wird in Kürze zur Verfügung gestellt. 

- Bescheinigung über Dauer sowie Art des Einsatzes durch die empfangende Stelle 
an die Einsatzstelle. 

 
Damit will das BMFSFJ dem von verschiedener Seite geäußerten Wunsch Rechnung tragen, 
eine praxisorientierte Alternative zu einer für viele Bundesfreiwillige derzeit nötig 
gewordenen Freistellung vom vereinbarten Dienst in der originären Einsatzstelle zu 
ermöglichen. Der oberste Grundsatz der unbedingten Freiwilligkeit des Diensts und des 
absoluten Vorrangs der Sicherheit aller Beteiligten bleibt davon unberührt. 
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HAUSANSCHRIFT  Rochusstraße 8 - 10, 53123 Bonn 
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E-MAIL  ulrike.wiering@bmfsfj.bund.de 
INTERNET  www.bmfsfj.de 

             
ORT, DATUM  Bonn, den 19.03.2020 

             

             

        Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 53107 Bonn 
   

An alle Zentralstellen 
 

VERKEHRSANBINDUNG  Bus ab Bonn Hbf: 608,609,800,843,845 
       Bus ab Bahnhof Bonn-Duisdorf: 800,845 

  Haltestelle Rochusstraße-Bundesministerien 
 

Servicetelefon: 030 20179130 
Telefax: 03018 555 4400 
E-Mail: Info@bmfsfjservice.bund.de 
De-Mail: poststelle@bmfsfj-bund.de-mail.de 
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Bitte informieren Sie auch Ihre angeschlossenen Einsatzstellen, SOE's und Träger 
entsprechend. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

 


	     

